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WSchentl . zwölf mal .
AbonnemeutSpreiS :
Bierteljährlich :
in Karlsruhe durch
eine Agentur bezogen:
2 Mark 50 Pf . , in
das Haus gebracht :
2 Mark 80 Pf . , durch
die Post ohne Zustell¬
gebühr 2 Mark 50 Pf .

Vorausbezahlung .

Cr
mit täglichem Unterhattungsblatt und

Anzelgegedilyr ,
Die Ifpaltige Soli »
nelzeile oder dere»
Raum für Lokal ,
Inserate 15 Pf . , für
auswärtige In «
serate SO Pf . , im
Reklameteil 60 Pf .
Bei größeren Aus»
trägen entsprechend «»

Rabatt .

Parlaments -Ausgabe . Karlsruhe , deu 27 . April 1899 .

Parlamentarische kerhandluugen .
Rachdrnck ohne 4- ei cinb ar » » g uichc gestattet .

Deutscher Neichstag.
71 . Sitzung iioi» 25 . April .

DaS HanS ist schwach beseht .
2 Uhr . Am Bnndeßralhslücb : Niemand.
Ans der Tagesordnung steht zunächst die erste Vcraihung

deS vom Abg . Lieberwann v . Sonncnberg (Antis .) bean¬
tragten Gesetzentwurfs betreffend das Betäuben der Schl acht -
tbiere und das Verbot des Echächtens .

Auf dem Tisch deß Hauses lieg « eine Monge von Apparaten
zu in Betäuben resp. Echlachlcn von Tbiere » ( W -asken , Hämmer » .) ,
welche von de » Abgeordneten besichtigt werden .

Znr Begründung deß Antrags erhält das Mort :
Abg . vr . Vielhaben (Antis .) : Mit der Entwicklung der Kultur

hat auch das Interesse sür die Tbieiweit zngenommen . Uebcrall
haben sich Thierschntzvereine gebildet , die ar-hei ordentlich segensreich
iiiike » und ihre Tbätigkeit besonders gegen die Vivisektion der
Thiere und auch gegen das sogenannte Schächten der Tbicre richten .
Sluch meine Partei hat wiederholt einen Antrag ans Verbot des
Ccbächtens und auf schmerzlose Tödiung deS Scklaciitviehß einge-
bracht . Auch der Ihnen setzt vorliegende Antrag vcisotgi
diesen Zweck . In einzelnen Ländern , z . B . in der
Schweiz , besteht schon das Schächteverbot , ^

deshalb sollte
in an doch meinen , daß man auch im deutschen Reiche ein solches
Ersetz erlassen konnte . Man hat gesagt , das Schächten sei eine
religiöse Handlung der Inden und inan dürste in den inneren
Tiensl ihier Religio » » ichl eingreisen . Aber ganz abgesehen davon ,
daß selbst Rabbiner sich gegen das Echächien ansaeiprochcn habe » ,
hat die Weiterentwickelung der Knllnr mit der Religion nichis zu
thun . In der Broschüre deß Rabbiners vr . Wiener wird a » k -
diücklich ansgeführt , daß daß Echächien zwar kein Gebot der Reli¬
gio » , aber ein gutes Mittel sei , » » i die Anden znsammenznhalten .
Daß Echächien ist die allerschenßlichste Gransainteit , die es giebt ,
oft wird sogar ein Knüppel genowmen n » d an den Hörnern befestigt ,
nin so den Halß srei zu machen . I » de» großen Echlachlbänsern ,
wo immer sachveiständige Leute zur Stelle ffnd , gebt cs noch einiger¬
maßen . Durch da8 bloße Schächte » werde » die Tbiere nici t gelödtet ,
man siebt an der Bewegung ihrer Augäpfel , daß ste » och vollkcwmene
Empfindung für das haben , was mit ihnen vorgeht . Es ist auch
vorgekommeu , daß geschächtcte Thiere fich losgerissen haben und
forigerast find . Auch Prof . Hoffman « a » S Stntigart hat das
Schächten für eine Thierqnälcrei erklärt . Es wird behauptet , daß
das Fleisch durch daS Cchächien danerhasler und haltbarer werte .
Aber die Nichtigkeit dieser Bebanptnng wird i» der Allgemeine »
Fleischer -Zeitung » acbgcwiesen. Die Znden find gerade so wie die
Amerikaner , fie überhäufen jeden mit Schmähungen , der etwas über
ste sagt. Aber das darf nns nicht abhallen , hier ein Gebot der
Menschlichkeit zu erfüllen . Ich hoffe, daß alle Parteien ohne Rück¬
sicht ans den Antisemilismu » sich aus meinen Antrag einigen werden .

Abg . vr . Lieber ( Ctr .) : Der Abg . vr . Vielhaben hätte nicht
« ölhig gehabt , daran z» erinnern , daß wir von den Juden , nament¬
lich von denen , die die Feder führe » , nicht giimpslich behandelt zu
werden gewohnt sind. Ich sage daS für meine politische »
Freunde , namentlich auch sür meinen neben mir fitzenden
Kollege » vr . Gerstenbergcr , der »besonders den Angriffen jüdischer
Blätter anSgesetzt war . Aber all dies kann uns natürlich nicht
davon abhalten , auch bei Angelegenheiten , die nusre jüdiichen Mit -
bürger angchen , die Stellung cinznnehmen , die wir stets einge¬
nommen haben , auch beute einuehinen und i» Zukunft einuchuien
werden . (Heiterkeit .) Aber auch von antisemitischer Seite habe »
wir nns keineswegs über allzngroße Liebenswürdigkeit zu beklagen
Nach de » Berichte » antisemitischer Blätter stamme ick von Jude »
ab (Heiterkeit ) , meine Fra » ist eine Jüdin (erneute Heiterkeit ), »nd
meine älicste Tochter , die seit Jahre » schon einem strengen katho¬
lischen Orden angehört , ist seit 1887 an einem reichen Inden ver -
heiralhet . ( Große Heiterkeit .) Für nns ist die Frage , » in die es fich hier
hanteit , zunächst eine religiöse . 1887 bat dies schon Windihorst nach¬
drücklich ausgesprochen . Auch später haben wir stets diesen Siandpnnkt
eingenommen , auch i» den Verhandlungen des bairischen »nd des
badische» Landtages . 297 jüdische Rabbiner haben 1894 erklärt ,
daß das Schächten eine religiöse rituelle Handlung sei , das muh
sür » nS maßgebend sein. Wenn rechtmäßige Vertreter einer
anerkannten Religionßgesellschast dieses sagen , so muß » ns
das abhalte » , irgend eine » Eingriff durch Gesetz in diese
riinellen und religiöse » Vorschristen zu machen . Siecht schön ist die
Liehe zu den Tbieren , hochachtenswerth ist es , die Thiere zu
schonen. Aber die Thiere sind nun doch einmal dazu bestimmt , den
Menschen z » ernähren und müffen dem Zwecke dienen , z» dem sie
geschaffen sind. Ein Sachverständiger hat sogar behauptet , daß daS
Schächte » die beste Methode,umdicThierezn tödten (Lachenbei de» Antis.) .
Aus demselben Standpunkt steht die Militärverwaltung , wie ans
einer Aeußernng des Generalmajors Frhrn . von Gemmingen
hervorgeht . DaS Schächte » ist ebenso wenig thierqnälerisch , wie
die übrigen Schlachtmethoden ; Unzuträglichkeiten kommen natürlich
überall vor . Vermeide man dieUnznträglichkeiten , aber man unicr
laste es, daS. was heute offensichtlich den Charakter deS Anti
femitismus angenommen hat , mit dem Hinweis ans de » Schutz der
Thiere zu vertheidige » , wo doch die Urtheile der Thierschntzvereine

«
anz anders lauten . Neberlaffe » wir das Schlachtfeld der anti
einiiischen Presse und erwaite » wir , daß wir jetzt selbst von ihr

geschachtet werden . (Heiterkeit .)
Abg . vr . Kruse (nl .) : Ich bin weder Phi

'
kosemit noch Anti

semit , ich benrtheile diese Sachen ganz objektiv »nd wünsche absolut
nicht Jemandeni in seinen Gefühle » zu nahe zu treten . Ich bin
vollständig der Ansicht deö Abg . vr . Lieber , daß man i » Bezug an -

religiöse Dinge möglichst zurückhaltend sei » soll und keineswegs
Leute zwinge » dars z » Dinge » , die ihren religiösen Gefühle »
widerstrebe » . Ich denke nicht daran , i» eine Disknssio » einzutrcten
über daS Schlachten »ach dem Schnlchau -Aruch oder nach dem
Talmud , ich glaube , das gehört nicht hierher . Was hierhergehört
ist, daß die Vertreter der Inden , die Rabbiner , denen ich unzweifel¬
haft sehr viel größere Kennlniß ihrer religiösen Ueberzeugnnge » zu¬
traue , alS dem Herrn vr . Vielhabe » , ausdrücklich erklärt haben ,
daß es eine religiöse Satzung de» JudenthnmS ist , eine Betäubung
dürse vor dem Schächten und Schlachten nicht stattfinde »

ES bandelt sich beim Schächten absolut nicht » >» eine Tbier -
qnälerei . Ich habe in sehr viele» Fällen die verschiedenen Methoden
des Schlachte » ? selbst gesehen, und bin auf Grund dessen überzeugt
daß beim Schächten vo» Thierquälerei gar keine Rede sein kann
(Oho ! rechis .) Ja , meine Herren , „oho !" Es ist buchstäblich der
Fall . Die Vorgänge vor dem Schächten behandeln das Thier nicht
grausam . Wen » Sie einmal ansehen wollen , mit welcher Vorsicht
solch ein Thier »liedergelegt wird und wie die Apparate so gut
anßgcbilket sind, daß von Nippenbiüchen , Abbreche» der Hörner « . s . w
nicht die Rede sein kann , so könne » Sie ganz gewiß solche Vor¬
würfe nicht erheben . Gehe » Sie in de» Ceutralviehhof hier i»
Berlin , oder i » irgend eine andere Stadt , da sind gerade diese Me¬
thoden der Niederlegnug der Thiere so vorzüglich ansgebildet , daß
Jemand von Ihnen , der sich Abends z« Bette legt , fich ganz gewiß
nicht behaglicher fühle » kann als der Ochs« — — (Stürmische
Heiterkeit ) . Das Zweite istz da « Schächte « ist unzweifelhaft , « atür

lich von dem Standpunkt aus , daß der Hals abgesci'niite » wird ,
keine angenehme Cache (Heiterkeit ) . Aber ich muß doch sagen , cs
ist nnzweiscibaft weniger belästigend für das Thier als die
zarten Jnstrnmrnte , die da ans dem Tische liegen . Wenn ,
wie jetzt avgernein üblich , daß Thier nicdergclegt ist , rasch nud ge¬
schickt der Slbnilt geführt wild , wie es ei » geübter , ansgebildeter
Schächter tbatsächlich thnt , so merkt man kaum , daß das Thier eine
Schinerzcnkänßerung von sich giebt . Ich habe das a » einer großen
Zabl von Fällen selbst beobachtet . Der Schächter scheidet, das Thier
regt sich kaum danach , cs fängt erst an stch zu regen , nachdem
die Verblutung fast beendet ist , wenn eine vollständige Entleerung
des Vlntcs ans dem Gehirn statlgcfunden hat . Diese Entleerung
gebt aber so rasch vor sich, ein so gewaltiger Strahl kommt ans
den DInlgesäßen , haß man mit Sicherheit sagen kann : in
wenigen Minute » muß vollständige Bewußtlosigkeit ein -
treten . Ich habe in einem Flugblatt gelesen , daß die
Tnrchschneidnng der größere » Blutgefäße des Halses nicht ansreiche ,
daß » ocb kleine Gefäße da seien, die das Einircte » der Bewußt¬
losigkeit hinderte » . Das ist nicht möglich ; den» diese Verlebralartcrie »
sind vorn dünn , daß sie das Bewnßlstin nicht erhalten könne» .
Außerdem beiorge » diese BInlgcsäße daß Zerstören des Bewußtseins im
Gehirn gar nicht . Hier in Berlin ist die einfache Keule im Gebrauch ,
weil die Scblächier glauben , daß dies nicht allein die wirksamste ,
andern auch für die Thiere die am wenigste » anstrengende Methode
st . Häufig ist es aber nothwendig , daß dem Thiere 6 bis 7 Scbläge

mit dem schwerenHammer versetzt werden wüsse» , bis es bewni llos
wird . Menu man den Ochse» fragen könnte , was er vorziehen
würde , die Methode , ilm vor den Kopf zn schlage» , oder ihm den
Hals abznschneiden (Heilcrkeit ) , so würde er gewiß das Letzirre wählen .
( Große Heiterkeit .) Jedenfalls : wenn man nicht daß Schlachten über¬
haupt sür eine Grausamkeit erklärt , daS Cchächien ist es nicht ,
Die Methode des Schächtcns wird ja auch von immer mehr christ¬
liche » Schlächtern angewandt , weil dadurch daß Fleisch hastbarer
wird . Herr vr . Vielbaben hat gesagt , die Gutachten , die das
Cchächien vertheidigteu , ginge » vorzngweise von theoretischen
Erwägungen ans . Ader ein gnt Theil gebt von Leute » ans , die sich
wit dem Schlachte » beschäftigen , von Schlachibansverwalter » und
Tbierärzten Tie haben sich gewiß nichi hingesetzt und das Gut
achten angeferligt , um de» Inden zn Gefallen zu sei » . Professoren
der Physiologie würde » stch dazu niemals verstehen , ein Gutachten
abzugeben , das nicht ihrer wissenschaftliche» Ueberzeugung entspricht .
Die religiösen Bedenken , die Abg . vr . Lieber vorgelragen hat , » nd
bei denen er sich ans Mindtborst bezogen bat , wurden in derselben
Sitzung auch vo » unsere » früheren Frakiionsgenosse » , jetzigen
Vicepräsidente » Her >» von Miqnel , gctheilt . Herr Miguel sagte
damals — und ich glaube ; daß dies auch die Ueberzeugung des
größlen Tbeils oder aller meiner Fraklionsgcnonon ist :
„ Wir wollen die rituellen Vorschristen der Inden beobachtet wissen
bei jeder Gesetzgebung , erstens weil wir uns überzeugt haben ans
dem Gnlachlen hervorragender Sachverständiger »nd Gelehrte »,
daß diese Art des Tödleus der Thiere keine Grausamkeit ist , gegen
die Hrnnanität nicht verstößt und andernlhcils darüber kein Zn -eifel
walten kann , daß das Schächten durch den religiösen Glauben einer
großen Anzahl Deutscher gefordert wird . Ich bin Überzeugt ,
daß , so lange in Denlschland die Grundsätze der Toleranz
und der gegenseitige » Achtung der deutschen Bürger noch Geltung
haben , man über solche unzweifelhaft tief eingewurzelte religiöse
Gefühle unmöglich hinweggehen kann bei einer Frage , wie der
vcilicgenken , wo eS dock mindestens für zweifclhasl gehalten
werde» muß , ob das rituelle Schächten nicht geradezu als eine
besonders zweckmäßige und bnmane Einrichtung anzusehen
ist / Das ist auch meine Ansicht von der Sache , ich
glaubte nickt, daß ich bessere Worte finden konnte . Wenn der Abg .
vr . Dielhabe » davon gesprochen hat , daß im Allgemeinen die Be¬
strebungen der Thierschntzvereine dahin gingen , niöglichst Beschädi¬
gungen und Schmerzen der Thiere zn verhindern , so müßten
die Herren in ihre » Anträgen noch viel weiter gegangen
sein ; dann müssen ste die ganze Jagd verbiete » , denn da
komme» viel schlimmere Thierqnälereien vor . Ich habe selbst
gesehen, daß ein Tbicr augeschoffen » nd nicht gleich gefunden wird
und dann elendiglich verhungert . Das ist gar keine Seltenheit
Ich bin nicht gegen die Jagd ; aber dahin kommt man , wen » man
von so abstrakten Gedanken ansgeht . Ich bitte Sie , den Antrag
mit möglichst großer . Majorität abznlehne » . (Beifall .)

Abg . Richert ( sr . Berg .) : Die Frage , ans die cs ankommt , ist,
ob die Gesetzgebung berechtigt ist , in daS religiöse Gebiet ebne
zwingenden Grund einzugreifen . Ans diese Frage brauche ich glück¬
licherweise nicht mehr einzugehen . Ist nun das Schächten eine
Thierquälerei ? (Ja ! bei den Antis .) Ack' , »>. H . , Sie verstehe » ja
davon weniger als die ganze» Fachleute ! (Laim bei de » Antis .) Regen
Sie sich doch nicht so ans ! (Heiterkeit .) Die Behanptungc » , die der
Antragsteller als Beweis für seinen Antrag anführt , sind nicht siich -
daltig . Ich halte ste so lange für falsch, bis wir das Gegentbeil
erwiese » ist . Ich selbst werde ja vo » Ihnen oft als Jnde hinge¬
st ellt . Einmal ist sogar in antisemitische » Kreisen gesagt , der Abg ,
Rückcrt würde tausend Mark geben , wenn ihm Jemand nachweist ,
daß er selbst oder sein Vater oder sein Großvater ein getanfter Jude
ist. (Zuruf : Was hat . das mit dem Schächte » zu thun ?) Darüber
hat doch der Herr Präsident zn entscheide» . (Heiterkeit .) Die maß
gebende» Urtheile habe» das Schächten nicht » nr für keine Thier
quäierei erklärt , sondern ein bekannter Physiologe hat sich sogar
dah !» ausgesprochen , daß das Schächten dem Schlachten
vvrznzichen fei . In Baier » hat die Kauimrr eine
Pciitiou deS Thierschutzvereins gegen das Schächten einstimmig
als für nngeeignet im Plenum bezeichnet. Glauben Sie , daß
Preuße » das Schächten verbiete » wird ? Nein , von einem Ministe
rium , an dessen Spitze Fürst Hohenlohe steht , und dessen Seele
Herr v . Miqnel ist, werden Sie das nicht erwarten dürfen . Ich
weiß nicht, ob der Herr Präsident überhaupt » och die Absicht bat ,
in die zweite Lesnng treten z» laffen . Ich halte das für überflüssig

Präsident Graf Vallestremr Auf die letzte Aeußernng
bemerke ich, daß wir nns noch in der ersten Lesung befinden .

Abg . vr . Höffel (Rp .) t Mißbräuche beim Schlachten kommen
zweifellos vielfach vor , besonders ans dem Lande , und wirken «nw
die Znschanende » , namentlich ans die Jugend demoralisirend . Hier¬
gegen braucht man aber keine Gesetze ; cS genügen PoUzeiverord
nun gen . Wenn diese dahin erlaffen werden , daß Schlachtungen nur
von sachkundigen Personen » nd in geschlossene» Räumen vorzn
nehmen seien , so wäre damit bereits viel geholfen . Ich
gebe zn, daß rS am beste » wäre , wen » man ans ganz sichere
Weise das Gehirn deS Thieres zertrümmern könnte , aber eine solche
Methode giebt es nicht . Die Schlachtmethoden im Allgemeinen
sind gewiß der Verbesserung bedürftig , nicht nur ans dem Lande ,
sondern auch in der Stadt und auch beim Schächten . Vielleicht
könnte man die Vorbereitnngszeit beim Schächte » abkürze » . D
stch bisher noch keine Methode bewährt hat , auch die Elektrizität
nicht, so soll man sich hüten , i» alte Gewohnheiten einzugreifen .
Meine Frenude werden deshalb gegen den Antrag stimme » . (Bei¬
fall rechts.)

Abg . vo » riedeman « (Rp .) r Ich hatte früher alS Polizei -
direkter die Schlächtcrinnung zn überwachen und hatte dabei oft
Gelegenheit gehabt , dem Schlachten beizuwohnen . Da erinnere ich
mich eines recht bemerkenSwerthen Falles : eS sollte ein kräftiger
Ochse geschlachtet werde», er stürzte auf einen Beilhieb in » Knie ,

es wurden ihm noch vier Beishiebe verseht ; da riß er sich los ,
türzte auf die Straße und verübte dort allerhand Bosheit

(Heiterkeit ) und Unfug . Das beweist doch , daß der Beilhieß
nicht immer Betäubung »nd Schinerzlosmachung hervorrnft . Ich
habe mir auch häufig daS Schächten angesehen und kann sageî
daß , wenn es richtig gemacht wird vo» einem fachkundigen Schächte »
— und das ist meistens der Fall — es nach meiner Ueberzeugung
unbedingt die am wenigsten grausame Mrthode ist, die Überhang
erdacht werden kann . Und das ist nicht allein meine Empfindung .
Jch bin als Chefder Landespolizeibehöide in der Lage gewesen , amtlich z»
erwägen , ob das Schächten zn verbielen sei oder nicht ; ich habe
zu diesem Zwecke 15 Gnlachlen von Kreisihierärztcn eingeholt , « nd
alle stiinnite » darin überein , daß das Schächte » am wenigste »
grausam ist . In Bezug auf die rituelle Seite de ? Antrags stehe
ich völlig auf dcm Standpunkt des Herrn vr . Lieber . Ma » so>
ich hütcn ^ ohne zwingenden Grund in die religiösen Gebräuche
unserer jüdischen Mitbürger einzugreifen . Ich halte es sür eine
absolnie Forderung der Toleranz , dah jeder im deutsche» Reich » ach
einer Fayo » speisen kann . (Heiterkeit und Beifall .)

Abg . vr . Oertel (koni.) : Für mich sind in der ganze » Frage
lediglich Rücksichlen des ThierschntzeS maßgebend . Die sächsisch«
Regierung sieht ans einem ankeren Standpunkt , als Herr vr . Lieber»
le hält eS wohl für angebracht , sich um die religiöse » Gebräuche
zu kümmcrn und sie wird sich darin auch nicht durch Herrn vr . Lieber
beirren lassen. Die Gegner des Antrags führe » Gutachten au , ich
kann Ihnen andere Gutachten anführen , die dahin gehe» , daß
daS Schächten eine Thierquälerei ist . Ich erinnere nur
a » das Gutachten des Herrn Rickert nahe stehende »
Professor Hofmann ans Stuttgart , der ja soviel ich weiß , auch Mit¬
glied des Vereins zur Abwehr teS Antisemitismus ist, also ein für
Herrn Rickert doppelt wichiiger Zeuge . Mau macht de » Sachse »
den Vorwurf , dah ste ihren Standpunkt geändert habe » . Ja,

'
w«k

Sachsen haben die Eigentbnmlichkeit , noch etwas znznlernen , wir
befinden uns nicht in der Lage derer, die nichts mehr lerne » und
geistig versteinern . (Heiterkeit .) Der Hinweis deS Abg . Rickert auf
das Ministerium Hohenlohe wird ii» Ministerium wohl mit derselbe »
Heiterkeit anfgenommen wie hier !>» Hause . Antisemitische Ansichte»
scheide » bei der Frage sür mich völlig auS . ES steht aber fest, daß selbst
viele indische Mitbürger sich darüber beschweren, daß sie nur Fleisch
von geschächielen Thiere » bekommen, und ich bedanre eS anch , daß
die Armee für ihre Konserven sich solchen Fleisches bedient . Ist
das aber der Fall , so ist das Schächtcverbot durchaus berechtigt
Das Schächte » » nd besonders die Vorbereitungen dazu haben i»
mir immer den Eindruck erweckt , daß daS Tbicr in der grausamste »
Weise gequält wird . Die Methode des Cchachtens kau » , wenn da»
Scbächie » besvnders geschickt vor sich geht , ausnahmsweise schmerzlos
fein , während daS Betäuben vor dcm Schlachte », falls nicht besondere
Umstände hinzntretcn , immer schmerzlos ist. Aus diesen Gründe »
und nicht aus AnlisenüIisninS hat die sächsische Negierung im Jahr «
1891 ibre bekannte Verfügung erlassen, die sich sehr gnt bewahrst
hat . Diese Verfügung wird nicht wieder außer Kraft gesetzt werde ».
Sachsen wird in dieser Beziehung wieder ri » ma > an de«
Spitze Deutschlands marfchiren . (Heiterkeit » nd Lache»
links .) Tie Jnde » haben Alle» versucht , di« Verfügung rück¬
gängig zn machen, ein Berliner jüdischer Stadivatcr hat die
Agitation inlreuirt , aber es nutzt nichts , die Inden essen das Fleisch
sehr gern und befinden sich dabei so wohl , daß vo » einer Abnahme
der jüdische» Bevölkerung in Sachsen nichts zn merken ist . (Heiter¬
keit .) Ich weiß nicht, inwieweit überhaupt daS Schächten durch
jüdische Satzung begründet ist. Wenn aber anch nachgewiese »
würde , dah das Schächte » ein alter Grundsatz der Thora ist, s»
würde doch selbst dann noch zu prüfen sein, ob dieser Grundsatz
unserin menschlichen Empfinde » entspricht , nnd wenn das nicht
der Fall ist, so kann er nicht für n»S maßgebend fein . Da »
Schächten aber verletzt daS menschliche Empfinde » und es hat mich
daher sehr unangenehm berührt , als » » langst ei» evangelischer
Psarier sich dazu bergab , das Schächten mit der christlichen Taufe
in eine Parallele zu stellen. (Psui ! bei den Antiseniiten .) Di «
Beiänbungßmethode bedeutet eine Verringerung der Qualen de»
Thieres beim Schlachte » ; darum trete ich mit einer großen Zahl
meiner Freunde für den Antrag ei» .

Abg . Schräder (frs. Vgg .) : Man darf zum Mindeste » vo » de»
Aniragsteller » verlange » , daß , wenn sie das Schächte » bekämpfen ^
sie zunächst einmal das Verwerfliche dieser Schlachtmethode beweisen .
Sie habe » aber weder diesen Beweis erbracht , » och haben sie e »
dargeihau , daß die vo» ihnen gewünschte Methode ein gleichwerthlg «
Ersatz ist .

Abg. Vöckel (Antis .) : Daß der Antrag keinen spezifisch antl -
seniilischen Charakter trägt , beweist schon die Rede deS Abgeord¬
nete » Oeitcl . (Lache » links .) Der Antrag bezweckt ledig¬
lich , eine Thierquälerei zu beseitigen , nnd die Ausnahme¬
stellung , in der stch die Jude » auf diesem Gebiete
befinden , endlich anS der Welt zu schaffe » . Das Fleisch leidet
unter der Schächtniig zweifellos. Die Inden selbst denken gar
nicht daran , alles geschachtete Fleisch selbst zn esse», sonder » wähle »
sich nur die schmackhafte » Stücke a»8 und daß klebrige überlasten ste
der christlichen Bevölkerung . Den angeführten Gutachten zu Gunste «
der Schächtnug kann ich mindestens ebenso viel gegentheiligr Gut¬
achten entgegenstellen . Wen » Sie nnscrn nicht Antrag annehme «
sollte » , so bitte ich, wenigstens in einer Resolution die Negixrunge «
zu ersuchen, der Sache ihre Aufmerksamkeit zuznivenden .

Abg . Liebknecht (Soz .) : Ich bestreite entschieden , daß da »
sächsische Schächtverbot dem Wunsche der Mehrheit der dortige »
Bevölkerung entspricht , denn die Mehrzahl der sächsische » Abge-
ordneten nud ihrer Wähler sind Sozialdemokraten , die ausnahms¬
los das Schächtverbot bekämpfe» . Statt sich hier über angebliche
Thierquälerei anfznrege » , sollte» Sie lieber der Menschenquälerei
Einhalt thnn . Wie aber benimmt stch da Herr Vielhaben ?
Als eS sich im Hamburger Senat darum handelte , das AuS -
tragen von Backwaare » dnrch kleine Kinder in den früheste «
Morgenstunde » zu verbielen , da war es Herr Vielhabe » , der al »
Syndikus des ArbeitgeberbnndeS dagegen pctitionirte . Da »
Schächten ist nach de» Aussagen aller Autoritäten eine sehr gute
Schlacht »,ethode . Gutachten und Gutachten sind zweierlei , nnd di«
vo » Ihnen angesührte » wiegen federleicht gegenüber de » unstigeu .
Wenn Sie das Schächten als Thierquälerei verurtheilen , dann denke»
Sie doch lieber zunächst an andere gransaniere Arten der Thier¬
qnälcrei ! Die Saujagde » » nd Hofjagden im Grunewald , wo die
Tbiere zn Tode gehetzt werden , sind eine so schmachvolle Thier »
qriälerei , wie sie ärger nicht gedacht werde » kann ; aber dagegen
haben Sie keine Worte des Tadels . AnS der Schwäche Ihrer
Argumente ergiebt sich ganz klar , daß Sie den Antrag
nicht ans Liebe zn de» Thiere » , sondern lediglich auS a » ti -
semitischer Agitationßsncht eingebracht haben . Ich bedauere da¬
her , daß über einen solchen Antrag überhaupt int deutschen Reichs¬
tage verhandelt werden kan » . (Beifall bei den Soz .)
_ Eickhoff (fr . Dp .) : Würde es vom Standpunkte der
Menschlichkeit , des Thierschntzes » nd der Hygiene eine bessere
Schlachtmethode gebe » , so würden wir kein Bedenken trage » , auf
dem Wege der Neichßgesehgebung das Schächten zu verbiete » . Da »
ist aber nicht der Fall nnd wir werden deshalb den Antrag a limine

'ii bct ^ weis sür seine Nothwendigkeit nicht er¬
bracht ist. (Beifall links .)

Abg. « indewalb (Antisemit ) : Auf die Gutachten ist nicht «ft
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sein . Das Schächten ist eine grausame Tierquälerei , die unserer vor¬
geschrittenen Zeit nicht entspricht . Wir haben das Recht , ein Gesetz zu
verlangen , das eine humanere Methode der Tötung der Tiere vör -
schreibt . Herr Liebknecht wirst uns Antisemiten Judenhetze vor , aber
das ist geradezu absurd , denn nicht die Antisemiten haben die Juden¬
hetzen hervorgerufen , sondern es handelte sich stets nur um Vergeltungender Ruchlosigkeiten der Juden . Am besten wäre es, über den Antrag
namentlich abzustimmen (Heiterkeit ), um zu sehen , wer für , wer gegen ist .

Abg . Dr . Hoffman « (D . Vp .) : Wir sind der Ansicht , daß sich der
Antrag lediglich gegen die Juden richtet . Ich hätte nicht das Wort er¬
griffen , wenn nicht Herr Dr . Oertel ein von mir abgegebenes Gutachten
ckls Beweis für die Berechtigung des Antrages angezogen hätte . Als
Ich das Gutachten abgab , wußte ich nicht , daß es sich beim Schächten
um eine religiöse Vorschrift handelte , von der die Rabbiner nicht ab -
aehen zu dürfen erklärten . Hatte ich das damals schon gewußt , so hätte
« h das Gutachten nicht abgegeben . (Zuruf rechts : Da hört doch aber
alles auf !) Ich würde mich scheuen, gegen eine Religionsgesellschaft so
aufzutreten , wie es der Fall gewesen wate , wenn ich das Gutachten ab¬
gegeben hätte , trotzdem ich Kenntnis von der Wichtigkeit des ReligioD -
gebotes gehabt hätte . (Lachen bei den Antif .)

Damit schließt die Debatte .
Im Schlußwort erklärt
Äbg . Dr . Vielhaben (Antis .) , daß seine Freunde mit dem Verlaufeder Debatte zufrieden sein können . (Heiterkeit .) Eine allgemeine

Petition , die er veranlassen wolle , werde das Haus überzeugen , daß man
im Lande allgemein das Verbot des Schächtens wünsche . Er bitte um
objektive Prüfung des Antrags .

Damit ist die erste Lesung des Gesetzantrags beendet , die zweite
Lesung wird , da von keiner Seite Kommissionsberatung beantragt ist,
demnächst sofort im Plenum stattfinden .

Hierauf vertagt sich das Haus auf Mittwoch 1 Uhr (An -
fcäge Lieber (Gtr .), v . Heyl (nl . ), Rösrcke (b . k. Fr .), Pachnicke
<sr. Vg .) betr . Arbeitervertretungen .)

Schluß 5'/- Uhr .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reuß ,für den Anzeigenteil : Ludivig Lorbach in Karlsruhe .

Grdarbeiten.
Zur Herstellung der Zufahrten für die neuen Kinzigbrückcn bei Stftnach« nd Biberach sollen die Erd - und Chaussierungsarbeiten im ö "

verfahren vergeben werden für :

Lösey, Laden und Transport « von steinigemoben
Steinach :

Böten . . . . . . j ca. IlMobm .b . Brechen und Sprengen von Felsen nebst
Transporten . ca. 5000 cbiu,e. Planierungrarbeiten . ca. 2000 am ,jerfi ~ . .. a , „ » -.

öffentlichen Angebots -
2267.2.2

die Brückenzusahrten bei

d . Herstellung des Fahrbahngestiicks ca. IM ) qm,

Biberach :
ca . G2C0 cbm,

ca . 3260 qm,
ca . 2270 qm.

Tonnetstag den 4. Mai d . I ., morgens 11 Uhr.
««beraumten Eröffnungsverhandlung verschloffen und portofrei bei uns einzu-
rrichcn . — Hierorts unbekannte Bewerber haben ihren Angeboten Zeugnisse über
bereits vollzogene ähnliche Arbeiten aiiruschließen.

Zrffchlagsftist : 14 Tage .
Ostenbnrfl , den 20 . April 1099 .
Grossh . Wasser - uud Strassenhan -Inspektion

Hierdurch die ergebene Mitteilung , daß die von mir
in Paris eingekaustm 2258.2.2

Neuheiten
in vielseitiger Auswahl nunmehr ringetroffen sind.

Hochachtungsvollst

Amalie Hasslmger,
DamenkoiMlionsgeschäfl,

Blumenstraße S.

-4VB Umarbeitungen
älterer Konfektionen werden stets angenommen .

Mein Inst » llntl » n »»s « l8ohhtt und Lager befindet sich ab 15. d . M .

MW" Zähringerftratze Nr . 90 "PW€. Büchner, vorm . Adolf Fütterer,
KARLSRUHE

(Zweiggeschäft von C. ßnehner, Wiesbaden).
Electr. Lieht- und Kraft -Anlagen

in jedem Umfange .
Hansiujlaltiitiöueil im Anschluß on dns ßstt. SlektchttiitsVkrk.
Hnsteriager in Belenchtnngokörpern für elektr .

T.ivlit hier am Platze .
Lager via Betriebs- nnd ßeservematerialieH für elektr. Anlagen .

Kostenanschläge und Betriebskosteu - Berechnungeu gratis .
Feinste Rcferenzen 22193 :2

Reichsbank - Giroconto . Telephon Nr . 210 .

Pelz - u . Wollwaaren
werden gegen

Motteiisdiaden unter Feuerversicherung
in Verwahrung genommen

2260. ) 2.2

bei

A ca gm Sanerwein ,
vorm . Herrn . Lanquillon ,

Isammstras »e 2 , Ecke des Zirkels.

Gegaue Arbeit, solide Bauart, vorzügliches
Material stellen die

„
Öiamant -

' ' " '
“

an die Spitze der deutschen Marken . 584.40.26
Diamant - Fahrradwerke

Crebr . IKevoigt ,
Reichenbrand Chemnitz.

Königl Würt Hof1iefer&irt STUTTGART
KUMfaöw «rbli (hcs

'füfiSjilvoll« Wohm>ng5cinrichfung «
süjjfAChstor bis <?le^anfc5t«i

y\U5führun sMUSF€RLA6€ R
Peter-sburgerbof,
Cbörhardstr *. 28 .

Pneumatic Harburg - Wien
wird in Ia .- Qualität geliefert . Wir übernehmen unbedingte
Garantie für tadellose Arbeit und Material . Man verlange da¬
her bei Ankauf eines Rades den Pneumatic Harburg - Wien mit

der geflochtenen Einlage ( D. R . G . M .) 1906&2

Vereinigte Unmniiwareii -Fabriken Harburg - Wien,
Hannover. Harbarg a. Elbe. Wien

3SOO Arbeiter .

Saison vom 1 . Mai
Kurmitteh

Brunnen - nnd B*deküry’ InhftktioneB,
Electricität , Pneum. £ 3i>inetTe ,

:
y, #-

Teftainknr , Kuh-, 4^
* ' Vt ®

Ziegenmilch,
Molke

AI» - OtO<

Fer-
giägBBgen :

‘ Conversatiens -,
Lee«- uüd Spiehäle ,^ 3 mal t&glich Conoerte , |

Regatta , Jagd , Fischerei . |
Hauptsammelpunkt der die Laim,den Rhein und die Mosel besuchenden Touristen .

'fit . Saison vom Mai .
2069 .&3

A ron th aler'Wafürhches kohlensaures M/nera/wasset ■
Friedrieh , S. K. H. d . GrossherzogsPreise . Bewährt gegen Verschleim-

2295 .20 .2

Tafelgetränk 8 . UV. <1. Deutschen Kaisers , I. M. d. Kaiserin
von Baden , des Herzogs von Cambridge. 19 goldene Medaillen nnd erste

nagen jeder Art .
Hauptdepqt : Bahnt & B asaler , Ka rlsruhe , vorrStnig ln allen hiesig en Apotheken u. Mineralwasserhandlp .
Hilter dem Protektorat 0 . R . H. der grotzherzoglll £utfc |

oon Laden : ~ ~ -

Historische und Trachten-Ansstellung,
Karlsruhe , Markgräflicbes Palais am Roiulellplatx,

Karl -Friedrichstraße L3 .
Verlängerung bis Tonntag den 30 . April , abends 6 Uhr.

Ne « : Schwedisches Zimmer.
Besnchstunden : Sonntags vorm . 11 —1 u . nachm. 3—6 Uhr,

in der Woche „ 10— 1 „ „ 3—6 Uhr.
Eintritt : 50 Pf . 2233 .4 .3

Kinder unter Ist Ishren ratzten die Miste.
In einer der größten und verkehrsreichstem , von Fremden vielbesuch -

ten Slädte Süddeulschlrnds ist ein 2299.2.2

erstklassiges HStel
in bester Lage inmitten der Stadt an rnur tüchtigen uud solventen Liebhaber
zu verkaufen . — Das Hotel , welches gegenwärtig einer gründlichen Reno¬
vierung unterzogen wird , erfordert bei dem .exorbitant billigen Verkaufspreise
nur einen mäßigen Zinsenaufwand , genießt seil langen Jahren guten Ruf
und wird von dem Besitzer . . „ . ^ _bessndeee » Umstände halber
unter den günstigsten Bedingungen abgegeben. Offerte« unter X . M. 1064
an « udolf Moste , Berlin 8 . V . IS ., erbeten .

Air. 2. Aechte Holländer-Cigarre,
volle b'atzon , 11 «m lang , ' >» Mit . 6.— franco .

Gustav Schneider , Cigarren-Import , Karlsruhe .

s

Ein 5 jähriger Kohtfuchs-Wallach, Hol¬
länder , 170 em hoch, kräftig , fromm und
vertraut , ein - und zweispän ig gefahren,weil überzählig , zu verkaufen «

Näheres in der Expedition d. Bl .
unter Nr . 2348.3.1

(Aingernaget -
pftegr )

bei 439
Mauicure »Mer,

Damenfriseur und
Perückenmacher,

237Laiasratr . 227 .

Für Solche, die gerne aufs Land
In größerem Orte deA Aetzcrthales

(Bahnstation ) ist in einem Neubau eine

hübsche Wohnung«
II . Elock, 5 Ziminer , Küche , Wasser»
leitun « u. s. w.. ganz für sich abgeschlossen ,
preiswürdig HN vermieten »

Näheres bei K . Fr . Knapp ,
« appelrodeck ._ 2252 .6 .3

Zu » erkaufen: Ä «Ä
Wirtschaften , Bäckereien, Colonial - und
Spezerei -Geschäfte, Wühlen , Billen, Pri¬
vat», Land - und Geschäfts-Hüuser aller
Art . AuchTausch-Obiekte! Näheres durch
J . llttller , Karlsrnhe ,

K- iserstratze 98. 2860 .6. 1
Best« und billigst*
BezugMMülo ki»l
erslkf Fahrrflder

und ZubehOrthet̂ .
Vertrtttr gesucht
JCatalog gratis,

I * Ovobm « SiahMk «

w
8

Einige Hundert reich « Par '

. Mische Staute*
fiffiiklmfn .

Wir versteigern gegen Baanahluna am
Montag den 1. Mai d . I .,

»ormittazs 8 Uhr
beginnend , in unserem Bersteiaenlsigs»raum, Eingang am Ettlüiger Slratzest,
Übergang : 2394.2Zdi« t« Iten Quartal i«9« «Inge-lieferten Aundgegenstände « . Fracht«

güter,
am Tleusta den 2. Mai d. Js .,

nachmittags 3 Uhr
beginnend , beimOelkeller, Eingang Rüp»
Purrec Wezübergang, leere Oelfäfltr»und hieran aiischlieheno auf »niersin
Helzlaaerrlah bei Gotte-aue

verschiedene Loos« Abfatthol» .KailSrnbn den 19. April 1899.Gr. Verwaltung der Eisenbahn¬
magazine .

Hrrtiöiif von Nadkllauchch
lttth Fjchtkllgkrbnndk .

. Aus den MurgschifscrichaftlichenWald«
dfftrikten Schramberg -Halde , Hornwald ,Schonmünz , Herrenbronn und Stein»
grund werden am

Mittwoch den 3 . Mai 1899
verkauft :

a) im Submisstonswege : 781 Nadel -
holzstämme III . Kl., 2676 IV . Kl . , 187«
V. Kl., 398Nadelholzstünimel , 686Külpertund 15 Buchen i . und 11. Kl ., im Ganzen6832 Stück mit rund 2850 Festmeter,Die schriftlichen Angebote sind aufFormularen , die vom Unterzeichneten
bezogen werden können, loosweise gl»trennt pro Fetzmeter in ganzen und
zehntel Mark , verschlossen , portofrei und
mit der Aufschrift ..LnbmisstonSat »
gebot auf Rarelnutzhol »" versehet^am genannten Tage längstens bis vor»
mittags 9 Uhr im Geschäftszimmer der
Bezirkkfornei Forbach II einzureichen.
— Die Eröffnung findet um 10 Uh »
in der »Krone in Forbach " statt .

Berzeichnisse über Looseinteilung und
Verkaufsbedingmigrn liegen bei dtt
schifferschafiltchen Kaste in Gern»-
bach und dem Unterzeichneten zur Eist-
sicht auf . Audziiee besorgt ForstwabiEmil Haas in Forbach ;

b ) in öffentlicher Steigerung vor¬
mittags 11 Uhr in der Krone in
Forbachr

Das diesjährige Ergebnis an Fichten»
gerbrinde , geschätzt zu 300 Ster in3Loosen .

Forbach . 17. April 1899 .
Ens , Oberförster . 2226.2,H

Die Organisten- und Musik-
Dirigenteii -Stelle

der « irchfpiels -Grtneinde Oppenatß
im Renchihal ist wegen Erledigung dieser
Stelle neu zu besetzen . — Katholische
Bewerber haben durchvorzulegendeZeugb
» iffe ihre Qualification zu beiden mit?
einander vereintgtenStellen nachzuweisen,event . sich al« Organisten einer Prüfungdmch Herr « Domkapellmeister Schweitzer
in Freiburg zu unterwerfen . — Der
Gehalt beträgt pro Jahr 1050 Mk .»
liebst circa 809 Mk . als Nebeneinkttnste
für Kasualien. — Auch ist zu weiteren
Nebeneinkünsten Gelegenheit geboten. —
Die betreffenden, mit Zeug« ssen belegten
Eingaben , find bis längstens 1 . Annj
ds . Js « an den unterfertigten Kirchspiels»
Verwaltungsrat einzvreichen.

eppena « , den 24. April 1899 .
Der Verwaltungsrat .

Hodapp, Büraermeister. 2376.2.1
Hübsches
öerrscliaftlielies Anwesen

am Bodensee ,
sowie Villas in Baden Baden und ander »
Städten rc. hat zu verkaufen und er»
teilt weitere Auskunit
J . Hüller , Karlsruhe ,

Kaiserstraße 99. 2361 .2 .1

Bekanntmachung .
Das Anlegen von Gräbern unhUnterhalte» derselben wird bestens b«

sorgt , ebenso die Lieferung aller Artist
chränze, Bouquets , Topfpflanze« re«
bei schnellster und billigster Be¬
dienung . Mit der Bitte um geneigte»
Zuspruch zeichnet 1732 .10. 10

hochachtungsvoll
Stephan Stadel ,

HandelSgäriner,
gegenüber dem Friedhof - Eingang .

Großartigen Erfolg
erzielt man mit Seebers 1248 .10.9

Pflaszeadtlager „Vasaata“.
aus entfetteten Hornspähnen . Das beste
u . rationellste Düngemittel für alle
Topfpflanzen u. Gartenkulturen . In
Packelen ä 70. 40. 25 u . 15 Pfg . bei F .
Lösch, Droa.. Herrenstr . 35 . M. Hof»
Heinz, Luuenftr. 8 u . Alb. Harnisch ,
Blumenh .. Kaiserstr . 215.

Fordern Sie unaen
PreUlist «, ehe Sieein

Ä . ^ PahrradNÄ -
Pabr. zu billigst. Preis . Wonichtvertr., S
Liefrg . direct a. Private. Vertret ,überall
untereünstigaten Beding. Besucht. gj

Erste* clsäsa. Fahrrad- versandhaufl ^
SUFI SCaVEIIHAfiEk Hfllhaussn i. L °

Suche für so ort ein
öraves Wädchen

au» besserem Hanse zur Stütze der Hauzs«
srau , welchem auch Gelegenheit gebotest
ist , sich im Derkauf auszubilden .

M . Dauner, Hofkonditorei,

Druck und Verlag von Otto Reuß, Hirschftraße Nr . 9 in Karlsruhe .
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